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Prozessverantwortlicher Peter Muster 

Ziel / Zweck Grundlage für den Entscheid der Vertragsparteien über den 

Verlauf der Ausbildung ab dem zweiten Ausbildungsjahr; die 

Lernenden sind frühzeitig im richtigen Ausbildungsprofil. 

Die Erfolgsquote an der Abschlussprüfung ist hoch. 

Fehlgeleitete Ausbildungen werden vermieden. 

Die Lernenden werden bei Problemen in der Schule oder im 

Lehrbetrieb frühzeitig auf den Schülerberatungsdienst, die 

Ausbildungsberatung oder die Berufsberatung hingewiesen. 

Messgrössen Keine Lehrvertragsauflösungen aufgrund ungenügender 

schulischer Leistungen im zweiten oder dritten Ausbildungsjahr 

Erfolgsquote an den QV >90% 

 

Mitgeltende Unterlagen 
/ Verlinkungen 

Bildungsverordnung 

Kantonale Vorgaben 

VA 1.2.3 Schwierigkeiten Lehrvertragsauflösung 

CL 1.2.3 Standortbestimmung B- und E-Profil 

FO 1.2.3 Aktennotiz zur Standortbestimmung  

Aufzeichnung / Ablage Zeugnisse 

Brief an Lehrbetrieb 

Aktennotiz Gespräche 

Liste der Anträge 

 

1. Notenerhebung

Aktennotiz in Dossier

Kontakt mit 

Lehrbetrieb und 

Lernenden

Erste Möglichkeit 

für Profilwechsel

Meldung an MBA

Woche 44, 45

Lehrkräfte, Abteilungsleitung

Woche 47

Klassenlehrer, Schulleitung

Woche 4

Nein

Woche 46

Klassenlehrer, (Abteilungsleitung)

Kriterien E- => B-Profil => 

Attestausbildung:

Durchschnitt unter 4.2

mehr als 1 ungenügende Note

keine Note unter 3

Z e i t a c h s eKriterien B- => E-Profil:

Französisch und Englisch

Durchschnitt mindestens 5

keine ungenügenden Noten

Empfehlung der Lehrerschaft

Ja

Start

 

 

 

 

 


